
 JHV des Musikvereins 06 Urberach: bisheriger Vorstand im Amt bestätigt 

Rödermark, 28.04.2022 – Die 116. Jahreshauptversammlung des Musikvereins 06 Urberach verlief 
ohne Überraschungen. Bei der gemäß § 12 der Satzung anstehenden Neuwahl des Vorstandes wurden 
alle bisherigen Vorstandsmitglieder für weitere zwei Jahre wiedergewählt. Dieter Steuer bleibt 1. 
Vorsitzender, Michael Gurnik sein Stellvertreter. Die weiteren Vorstandsmitglieder sind: Bärbel Gurnik 
(Kassiererin), Brigitte Unger (Schriftführerin), Sarah Tietz (Jugendleiterin), Andrea Föckel (Stellv. 
Jugendleiterin), Sandra Dieffenbach (Notenwart), Stefan Wilzbach (Archivar), Silke Eder (Aktiver 
Beisitzer) und Melanie Pranieß (Passiver Beisitzer). Einzige Änderung: Neuer Jugendsprecher ist 
Rubens Föckel. Zum zweiten Kassenprüfer wurde Arno Faulhaber gewählt. 

Auch für den Musikverein war 2021 geprägt durch die Corona-Pandemie. Die wesentlichen 
Einnahmequellen – Frühjahrskonzert, Weinfest, Orwischer Kerb und Weihnachtskonzert – mussten 
abgesagt werden. Dennoch gelang es dem Verein, das Geschäftsjahr mit einem leicht positiven 
Ergebnis abzuschließen, einerseits dank stringenter Ausgabendisziplin, vor allem aber auch dank 
einiger Auftritte, Werbeeinnahmen sowie der Spenden von Gönnern des Vereins. Die Zahl der 
Vereinsmitglieder hat sich nur geringfügig auf 184 verringert. 

Auch auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung konnten einige Vereinsmitglieder für ihre 
langjährige Mitgliedschaft geehrt werden. Isabelle Eder und Brigitte Zankl wurden ausgezeichnet für ihr 
10-jähriges Vereinsjubiläum, Manfred und Vanessa Barasch für 25 Jahre und Robert Sterkel für 50 
Jahre Mitglieddschaft. Vom Hessischen Musikverband e.V. wurden geehrt: Marlene Hahn (5 Jahre), 
Isabelle Eder und Brigitte Zankl (10 Jahre) sowie Manfred Barasch (25 Jahre).  

Unter dem Tagesordnungspunkt Verschiedenes informierte u.a. die Projektgruppe Frühjahrs-Open-Air 
über den Stand der Vorbereitungen des geplanten Events am 15. Mai auf dem Häfnerplatz in Urberach, 
die voll im Plan liegen. Lediglich die Personallisten für den Auf- und Abbau sowie für die Speisen- und 
Getränkeausgabe müssen noch ergänzt werden. 



 

 

 


